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B e a n t w 0 r tun g 

5JIJ lAB 

1987-07- 2 It 
zu ~g4 IJ 

der Anfrage der Abgeordneten Dr. RABL-STADLER, KOROSEC, 
Rosemarie BAUER, Dr. MAYER, STRICKER und Kollegen an den Bun­
desminister für Arbeit und Soziales betreffend Teilzeit für 
pragmatisierte Bundesbeamte, Nr. 484/J. -

Die anfragenden Abgeordneten stellen an mich folgende Fragen: 

"1) Wieviele Beamte bzw. Beamtinnen haben in ihrem Wirkungsbe­

reich um eine Herabsetzung der Wochendienstzeit nach § 50 a 

und wieviele nach § 50 b des Beamtendienstrechtsgesetzes 

angesucht? 

2) Bei wievielen Beamten bzw. Beamtinnen wurde der Antrag 

abgewiesen? 

3) Was waren die Gründe für die Ablehnung der Anträge? 

4) Welche Maßnahmen planen Sie, um derartige Ansuchen möglichst 

rasch und unbürokratisch zu erledigen? 

5) Sind Sie bereit, innerhalb der Bundesregierung für eine 

Ausweitung der Anspruchsgründe einzutreten? 

6) Sind Sie bereit, innerhalb der Bundesregierung für eine 

Ausweitung der Dauer der Teilzeitarbeitsmöglichkeit einzu­

treten?" 
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In Beantwortung der Anfrage beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Seit 1.1.1985 haben im gesamten Ressortbereich 14 Beamte bzw. 
Beamtinnen die Herabsetzung der Wochendienstz~it auf die Hälfte 
gemäß § 50 ades Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979 und 9 Be­

amtinnen die Herabsetzung gemäß § 50 b des genannten Gesetzes 
beantragt: 

Zu Fragen 2 und 3: 

Es wurde kein Antrag abgewiesen. 

Zu Frage 4: 

Die Anträge wurden immer rasch erledigt. 

Zu Fragen 5 und 6: 

Im Hinblick auf die Koordinationskompetenz des Bundeskanzler- . 

amtes verweise ich hinsichtlich der Beantwortung der Fragen 5 

und 6 auf die AusfUhrungen in der Anfragebeantwortung zu Nr. 

479/J durch den Herrn Bundeskanzler. 

520/AB XVII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




